
Eine Einrichtung des Bundesministeriums für Landwirtschaft, Regionen  und Tourismus
Raumberg 38, 8952 Irdning-Donnersbachtal

Hitzestress in der 
Milchviehhaltung
Zentner, E., Mösenbacher-Molterer, I., Heidinger, B.

 Optimale Umgebungstemperatur von Rindern liegt zwischen 4 °C und 16 °C

Zusätzliche Belastung durch wärme(ab)gebende 
Komponenten:
• Strahlung von Oberflächen wie Decke, Boden und Wände (Radiation)

• Verdunstung von Wärme –Wasser zu Wasserdampf (Respiration und 
Transpiration)

• Leitung mit direktem Körperkontakt (Konduktion)

− Kontaktflächen zweier Tiere

− Zwischen Hautoberfläche und Liegefläche (Spalten, etc.)

• Mitführung von festen, flüssigen oder gasförmigen Medien durch 
Bewegung von Luft (Konvektion)

• Futter und Wasseraufnahme!

• Ausscheidung von Exkrementen

 Aufschluss über Hitzebelastung gibt der temperature humidity index (THI):

Nach einer Formel berechneter 
Kombinationswert aus
- rel. Luftfeuchtigkeit
- Stalltemperatur

Thermo-Hygrometer
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